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Wir wünschen Ihnen
ein frohes Osterfest!

Wir wünschen Ihnen
ein frohes Osterfest!

Informationen des Ortschaftsrates

VERZICHT ODER GEMEINSAMES HANDELN
für den Direktanschluss von Euba 

an den Südring
Februar 2010- Winter in Euba! Ein lange vorbestellter Arzttermin in der
Südvorstadt. Nach kurzem Überlegen wähle ich doch den Weg über die
Hauptstraße zum Südring. Noch etwas Schwung aus der letzten Kurve vor
dem Ortsausgang und dem steilen Anstieg zur Augustusburger Straße-
plötzlich der Schneepflug vor mir! Bremsen, 50 Meter zurück setzen, eine
Einfahrt ins nächste Grundstück suchen, warten! So geht es mehreren
Autofahrern hinter mir! Das ist eine Alltagssituation in Euba und das nicht
nur im Winter und nicht nur im  Begegnungsverkehr auf der Hauptstraße.

Das erleben wir täglich, wenn am frühen Morgen die Milchtankfahrzeuge
die Landwirtschaftsbetriebe anfahren, danach die Paketservicefahrzeuge
ihre regelmäßige Tour, von Niederwiesa kommend, in alle Richtungen
ausrücken oder die Entsorgungsfirmen ihre Runden drehen. Es sind aber
auch die vielen Unternehmen und Gewerbebetriebe, die ständig ihre logi-
stischen Aufgaben für die Eubaer selbst, in Chemnitz oder Umgebung zu
realisieren haben, ganz zu schweigen von Notsituationen, in denen Feuer-
wehren und medizinischen Diensten der Weg frei zu machen ist!

Wir haben uns nach der Eingemeindung 17 Jahre lang mit dieser Situation
abgefunden, haben den Worten der Stadt Glauben geschenkt, uns mit dem
Weiterbau des Südrings von der Augustusburger Straße über die Dresde-
ner Straße bis weiter zur BAB 4 in die Verkehrsinfrastruktur der Stadt
einzubinden. Wir haben auch bei der Entwicklung von Gewerbeflächen in
Euba die ansiedlungswilligen Unternehmen glauben lassen, dass mit
dieser Einbindung in Euba Standortvorteile gegeben sind. Und dann-  die
Sitzung des Ortschaftsrates am 29.09.09, zu welcher wir das Straßenbau-
amt Chemnitz eingeladen hatten. Zum besseren Verständnis- die Stadt
hatte sich schon seit 1992 bemüht, letztlich vor allem  aus Kostengründen,
den Südring zur Bundesstraße zu machen. Dem haben Land und Bund
nunmehr entsprochen, aber auch die Planung in eigene Hände genommen
und das SBA Chemnitz arbeitet im Auftrag des Landes. Dieses Amt hat
jedoch seine eigene Philosophie:  eine Anbindung Eubas an den Südring
über die Eubaer Straße würde nur bei einer täglichen Knotenbelastung von
25000 Fahrzeugen wirtschaftlich sein! Also weiterhin Verkehrsprobleme
für Euba und die Durchgangsverkehre aus den benachbarten Landkreisen,

Sicherheitsrisiken, nicht zuletzt auch für Fußgänger und Radler, infolge
fehlender Fuß- und Radwege oder ständig einbrechender Straßengräben
und -bankette! 

Die Ortschaft Euba würde mit Aufgabe des vereinbarten Planungszieles
auch in Zukunft nicht über eine funktionell und sicherheitstechnisch
entsprechende Anbindung zur Stadt Chemnitz und den übergeordneten
Verkehrsraum für PKW und LKW Verkehre sowie zur Lösung von bestehen-
den Verkehrsproblemen in der Ortschaft selbst verfügen. Aber gerade
deshalb sind wir schon vor fünf Jahren der Stadt entgegen gekommen und
haben im Interesse des Südring- Weiterbaus auf Flächennaturdenkmale im
vereinbarten Kreuzungsbereich verzichtet. Wie wird jedoch die Stadt ihrer
Verantwortung und bei der Eingemeindung gegebener Versprechen zur
strukturellen Einbindung von Euba gerecht? Auf Anfrage verweist die Ober-
bürgermeisterin labidar auf eine am 19.01.2010 erfolgte Darstellung der
neuen Planungsphilosophie im Planungs- und Umweltausschuss des
Stadtrates, ohne ein klares Veto gegen die Ignorierung ursprünglicher
Planungsziele der Stadt zum Ausdruck zu bringen.

Der Ortschaftsrat wird in seiner Sitzung am 23. Februar eindeutig Position
beziehen und die Oberbürgermeisterin auffordern, gemeinsam getroffene
Vereinbarungen gegenüber der Landesregierung und dem Bund mit Nach-
druck zu vertreten. 
Unsere bisherigen Erfahrungen im Kampf um den Erhalt unserer Grund-
schule, der Rekonstruktion und Erweiterung unseres Kindereinrichtung
sowie einer Sanierung der Talsperre Euba haben jedoch gezeigt, dass die
Anstrengungen des Ortschaftsrates allein nicht ausreichen, diese, für die
Bürger Eubas unverzichtbaren Lebensbereiche zu erhalten. Aus diesem
Grunde stellt sich für die Mitglieder des Ortschaftsrates die Frage wie sich
die Bürgerinnen und Bürger von Euba positionieren und engagieren, wenn
es gilt, für diesen Direktanschluss an den Südring einzustehen und davon
auch Zeugnis abzulegen!   

Manfred Bär
Ortschaftsrat Euba
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Informationen der Bürgerservicestelle

ACHTUNG! NEU!

Öffnungszeiten des Büros des Ortsvorstehers:
Telefon: 03726-2383, Fax: 03726-2987
Mittwoch 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers:
Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr

e-mail Adresse des Ortsvorstehers: OVGross.Euba@web.de
Euba im Internet: www.euba-chemnitz.de

Jagdgenossenschaft Chemnitz-Euba

Wir gratulieren
Nachträglich gratuliert der Ortschaftsrat

allen Seniorinnen und Senioren,

die in den Monaten Dezember 2009, Januar und Februar 2010

ihren Geburtstag feierten, auf das Herzlichste.

Für das neue Lebensjahr wünschen wir viel Glück, Gesundheit und 

persönliches Wohlergehen!

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

der Ortschaftsrat Euba lädt Sie herzlich ein zu den öffentlichen Sitzungen des
Ortschaftsrates Euba.

Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Grundschule Euba – Klassenzimmer, 1. Etage
Termine: dienstags, 23.03.2010, 27.04.2010, 25.05.2010

Alle Themen der Sitzungen werden im Amtsblatt der Stadt Chemnitz eine
Woche vor Sitzungstermin bekannt gegeben. Bitte beachten Sie die
Vorankündigungen.

Informationen des Ortschaftsrates

Neue Öffnungszeit der Bürgerservicestelle Euba
Hauptstraße 77, 09128 Chemnitz, Tel.: 03726 2383

Dienstag 13.30 bis 17.00 Uhr

Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Chemnitz-Euba

26. März 2010, 19:00 Uhr - Gasthaus Am Lehngut in Euba

Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen:
1. Eröffnung, Abstimmung zur Tagesordnung
2. Wahl Versammlungsleiter, Protokollant
3. Bericht Vorsitzende
4. Kassenbericht
5. Beschluss über die Verwendung der Jagdpacht
6. Kassenprüfbericht
7. Bericht der Jagdpächter
8. Aussprache zu den Berichten
9. Entlastung des Vorstandes

10. Wahl des Vorstandes
11. Ausblick auf das kommende Jagdjahr
12. Schlusswort Vorsitzende

Jeder Jagdgenosse kann sich mit schriftlicher Vollmacht vertreten lassen.

Angelika Uhlig
Vorsitzendewww.miss-autoglas.de
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IMPRESSUM

Herausgeber Ortschaftsrat Euba - der

Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Telefon 0 37 26 2383

• Fax 03726 2987

Für namentlich gekennzeichnete

Beiträge sind die Autoren im Sinne des

Presserechts verantwortlich. 

HERSTELLUNG, ANZEIGEN UND VERTRIEB

RRIIEEDDEELL  --  Verlag & Druck KG, Heinrich-

Heine-Straße 13a, 09247

Röhrsdorf/Chemnitz, Telefon 03 72 2/

50 20 00; Fax 03 72 2/ 50 20 01;

info@riedel-verlag.de

Der Eubaer Anzeiger erscheint

quartalsweise kostenlos an die frei

zugängigen Haushalte der Ortschaft

Euba (inkl. Beachtung des

Werbesperrvermerkes).

Der Ortschaftsrat bittet alle Einwohner,

Vereine und öffentliche Einrichtungen

die Beiträge rechtzeitig per Diskette, CD

oder e-mail an Frau Helbig

(helbig.euba@t-online.de) abzugeben.
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Für die Ausgaben des Eubaer Anzeigers im Jahr 2010 

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
12.05.2010 ab 22. Woche (ca. 01.06.10)
19.08.2010 ab 36. Woche (ca. 06.09.10)
11.11.2010 ab 49. Woche (ca. 29.11.10)

Wir bitten alle Einwohner, Vereine und öffentliche Einrichtungen die Beiträge rechtzeitig per
Diskette, CD oder e-mail an Frau Helbig (helbig.euba@t-online.de) abzugeben.

Information „Rettet die Talsperre Euba” e. V.

Am 26.November 2009 hatte der Verein "Rettet die Talsperre Euba!" in der Kirche Euba seine erste Mitglieder-
versammlung. Rund 100 Mitglieder waren der Einladung gefolgt, um interessiert an der Veranstaltung teilzuneh-
men. Bekannt gegeben wurde, dass erste Teilergebnisse der Gutachten des im Sommer 2009 genehmigten
Maßnahmeplanes zum Zustand der Talsperre Euba vorliegen, ein Abschlussbericht über die Ergebnisse aller
erfolgten Maßnahmen wird im 2. Quartal 2010 vorliegen. 

Weiterhin wurde bekannt gegeben, dass für Ostern 2010 am 3.4.20010 von 10-16 Uhr  wieder eine Veranstal-
tung des Vereins an der Talsperre Euba unter dem Motto "Ostereiersuchen für jung und alt" stattfinden soll.
Die notwendigen Vorleistung dafür sind bereits angelaufen, die Entscheidung, dass im Gelände der Talsperre
Euba eine Veranstaltung stattfinden darf, trifft letztendlich aber nicht der Verein. Bei einer Genehmigung der
Veranstaltung wird die Öffentlichkeit rechtzeitig über Presse und Internet informiert.

Mario Gauss
Rettet die Talsperre Euba e.V.

Förderverein Feuerwehr

„Freunde und Förderer der
Freiwilligen Feuerwehr 

Euba e.V." 

Das erste Quartal des neuen Jahres ist nun im
vollen Gange und es stehen bereits einige
Termine an, wie die Vollversammlung des
Fördervereins der Feuerwehr Euba am
03.03.,wo wieder Bilanz gezogen und
Vorschau gehalten wird. Die Feuerwehr und
der Verein ergänzen sich sehr gut in ihrer
jeweiligen Arbeit und es zeigen sich mehr und
mehr gute stabile Erfolge, die sich auch nach
außen in Form von vielen Aktivitäten und schö-
nen Regelmäßigkeiten niederschlagen. Wir
können einigermaßen stolz darauf sein.

Die Jahreshauptversammlung am 23. Januar in
der „Zeisigwaldschänke“ war ein voller Erfolg,
nicht zuletzt weil sich die Inhaber große Mühe
mit einem schönen Abend gegeben haben und
das Ambiente sehr liebevoll hergerichtet war.
Nicht zuletzt waren wir erfreut, dass die gela-
denen Gäste unserer Einladung zahlreich
gefolgt sind und damit den Abend bereichert
haben.
Gleichfalls für die „Zeisigwaldschänke“ hat
die Feuerwehr im Februar einige gefährdete
Bäume gefällt. Die Inhaber haben ein großes
Stück Stamm gesponsert, welches die Feuer-
wehr dem Ortschaftsrat für eine neue Bank am
Weißen Stein zur Verfügung stellt.

Am 19. März findet um 19.00 Uhr im Geräte-
haus ein Vortrag mit dem Ehepaar Groß statt,
die mit dem Fahrrad um die halbe Welt gera-
delt sind und dabei spannende Erlebnisse
hatten, über die sie uns zu berichten wissen.
Wir freuen uns über deren Zusage und hoffen
auf rege Besucherzahlen durch unsere Eubaer
an diesem Abend! Einzelheiten wir Herr Groß
noch selbst in einem Artikel mitteilen. Die
Organisation dazu hat der Heimatverein über-
nommen.

Der Maientanz in diesem Jahr findet am 08.
Mai im Gerätehaus statt. Gesonderte Bekannt-
machung durch Aushänge erfolgt recht zeitig.

Unsere Jüngsten in der Feuerwehr - die Zwer-
gen- und die Jugendfeuerwehr - sind in diesem
Jahr wieder in der glücklichen Lage, ein
Bildungs- bzw. Sommercamp durchführen zu
können, das bereits im vorigen Jahr bei unse-
rer „Zwergenwehr“ hervorragend angekom-
men ist. Dies zu ermöglichen, hat beim Förder-
verein oberste Priorität, denn, was ist die
Feuerwehr letztendlich ohne entsprechenden
Nachwuchs, der gefördert, gefordert und
durch derartige Aktionen motiviert wird?

Die Vereinsarbeit allgemein ist sehr gut ange-
laufen und es macht sehr großen Spaß, für die
Bevölkerung unseres Ortes Euba Dinge in
Gang zu setzen, die sie mögen und für
Zerstreuung im Alltag sorgen und vielleicht
auch ein wenig den Zusammenhalt fördern
können.

In diesem Sinne

Ihr Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr Euba
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Neu: kindgerechte

Stickapplikationen möglich!!
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Kindertagesstätte „Drosselsteig”

Winter kann so schön sein!

Die körperlich-motorische Entwicklung in der mittleren Kindheit ist gekenn-
zeichnet von der Bewegungslust, die sich im wilden „In-der-Welt-Sein“, durch
Toben und extreme Körperbewegungen sowie in der Suche nach Ruhe und
„Sich-Sammeln“ zeigt. Unser schönes Gartengelände bietet auch im Winter
unseren Mädchen und Jungen vielfältige Gelegenheiten, ihre Bewegungslust zu
frönen, ihren Körper zu spüren und ihre Grenzen zu testen. Wir Erzieherinnen
unterstützen dabei die Kinder in ihrem Drang nach Bewegung und stellen ihnen
verschiedene Materialien zur Verfügung, wie beispielsweise große Schaufeln
und Schneeschippen, Eimer für die Schneebauten, eine große Schubkarre für
den Schneetransport. Mit viel Ausdauer und Phantasie entstanden
Schneehöhlen, Schneemauern und eine kleine Schanze für die Rutschbahn. Für
uns  Erzieherinnen war es eine helle Freude, die Kinder bei ihren Aktivitäten zu
beobachten und wir fühlten uns in unsere eigene Kindheit zurückversetzt. So
fanden die Kinder in ihren Spielen im Schnee Befriedigung ihrer kindlichen
Grundbedürfnisse nach Zugehörigkeit in der Gruppe sowie Wertschätzung und
Anerkennung ihrer Stärken.  

Am 18. Dezember 2009 folgten viele Großeltern und Eltern unserer Einladung
zum Oma-Opa-Tag. Die Kinder konnten allein oder mit Hilfe der Eltern und Groß-
eltern sägen, Teelichthalter und Laubsägearbeiten bemalen sowie Weihnachts-
gestecke herstellen. Unsere Chor- und Instrumentalkinder hatten mit Frau Lesch
ein schönes Weihnachtsprogramm einstudiert. Fröhlich und besinnlich stimm-
ten sie so auf das bevorstehende Fest ein. Im gemütlichen „Teestübchen“ boten
die Mädchen der Klasse 4 Tee, leckere Kuchen und Weihnachtsgepäck an, die
viele fleißige Muttis zur Verfügung stellten.
Es war ein schöner Nachmittag!

Wir möchten den vielen Eltern und Großeltern unseren Dank aussprechen, die
stets da sind, wenn wir Unterstützung für unsere Arbeit benötigen. (Bild 1 einfü-
gen)

Das Hortteam

Inzwischen verfolgen die Kinder des Kindergartens aufmerksam die Entwick-
lung ihres neuen Kindergartens und freuen sich bald wieder dort zu spielen und
zu lernen. Bis es soweit ist, können neugierige Kinder und deren Eltern, welche
mit uns das neue Haus beziehen, noch unsere Spielnachmittage besuchen, um
die Kinder und Erzieher kennen zu lernen.

Diese finden jeweils am 3. Mittwoch von 15.00 - 16.00 Uhr in der Kindertages-
stätte Clausewitzstraße 4 statt.

Die nächsten Termine:
- 17.03.2010
- 14.04.2010

Dazu laden wir Sie und Ihre Kinder herzlich ein.

Ihr Team der Kindertagesstätte „Drosselsteig“

ANTENNENGEMEINSCHAFT EUBA W.V. INFORMIERT

Der Vorstand der Antennengemeinschaft möchte sich auf diesem Wege für das
entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr bei allen Mitgliedern herz-
lich bedanken. 
Ein Höhepunkt unserer Arbeit wird auch in diesem Jahr die 

Jahreshauptversammlung am 24. März 2010 
um 19.00 Uhr

im Gasthaus „Am Lehngut“

sein, wozu wir alle  Mitglieder herzlich einladen.
Auf der Tagesordnung stehen der Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden über
die Aktivitäten im vergangenen Jahr und der Finanzbericht der Schatzmeisterin.
Außerdem wird Herr Gunter Sammer wieder über technische Veränderungen
und geplante Baumaßnahmen informieren und aktuelle Mitteilungen zur
laufenden Umstellung von analogem auf digitalen Empfang geben können.
Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, Fragen und Probleme  vorzutra-
gen.

Der Vorstand
i.A. Dr. Amlung 
Schriftführer
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Neues aus der Grundschule Euba

Pyramidenanschieben

Am Vorabend des 1. Advents fand traditionell das Pyramidenanschieben des
Heimatvereins auf dem Schulgelände statt. Die Kinder der Klasse 2 und die
Chorkinder gestalteten unter Leitung von Frau Fenner und Frau Lesch das
Programm.
Der Weihnachtsmann stimmte die Eubaer auf die Weihnachtszeit ein und schob
mit seinen Zwergen die Pyramide an.

Chorkinder sangen zur Weihnachtsfeier

Im „Gasthaus Am Lehngut" fand am 3. Dezember 09 die Seniorenweihnachts-
feier statt. Die Chorkinder erfreuten die Zuhörer mit ihren Liedern. Vielen Dank
an die Chorleiterin Frau Lesch.

Eine großartige Zirkusvorstellung 
zum Schuljubiläum

Die Schülerinnen und Schüler führten
anlässlich des 120-jährigen Bestehens
der Eubaer Schule eine Projektwoche
mit dem Zirkus "Bellissimo ", einem
fantastischen Projektzirkus aus Biele-
feld, durch. Die Kinder schlüpften in
die Rollen der Artisten und lernten in
einer Woche die Welt des Zirkus'
kennen. Mit Ehrgeiz und Spaß trainier-
ten sie mit den Profis Sylvia und

Marcello im großen Zirkuszelt auf der Schafswiese und bereiteten sich fleißig
auf die Auftritte zu den Galavorstellungen vor. Am Freitag, dem 4.Dezember 09
war es dann so weit. Vormittags zur Generalprobe kamen Kinder aus umliegen-
den Kindergärten und Schulen zur Veranstaltung. 

Unsere große Galavorstellung am Freitagabend im Zirkuszelt war ein tolles
Erlebnis für die kleinen und großen Artisten und die ca. 500 Gäste rund um die
Manege. Besonders freuten wir uns, dass der Bürgermeister der Stadt Chem-
nitz, Herr Brehm, und seine Gattin zu unseren Gästen zählten. Der Bürgermei-
ster der Partnergemeinde Schwanau, Herr Brucker, gratulierte mit herzlichen
Worten und einem Geschenk (eine Projektionsleinwand) zu unserem Schulju-
biläum. Für die Gäste der Partnergemeinde, aber auch für alle anderen Zuschau-
er war es ein Abend schöner Erlebnisse und großer Begeisterung im Zirkuszelt,
ein besonderer und unvergesslicher Höhepunkt zum 120-jährigen Jubiläum
unserer Schule. Wir bedanken uns auf diesem Wege noch einmal bei allen, die
uns bei diesem großen Vorhaben unterstützten. Ein besonders herzliches
Dankeschön gebührt der Freiwilligen Feuerwehr Euba, dem Elektromeister
Herrn Oster, dem Klempnermeister Herrn Hennig, dem Eubaer Sportverein 92
e.V. und dem Elternrat sowie dem Förderverein der Grundschule.
Petra Brömel Schulleiterin

Winterwanderung der 2. Klasse am 22. Dezember

Vorleseopa Herr Brösel in der 2. Klasse zum vorweihnachtlichen Frühstück vor
der Wanderung

Gemeinsame Wanderung und Fütterung der Tiere im Wald 
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Kirchen Nachrichten 

Liebe Eubaerinnen und Eubaer!

Als wir im Religionsunterricht in der Mittelschule die Feste im (Kirchen-) Jahr
und die Festbräuche behandelten, meldete sich spontan ein Schüler zu Wort:
"... na, ich bin jedenfalls froh, dass ich evangelisch bin, denn sonst müsste ich
ja jetzt bis Ostern fasten." 
Zum Teil gab es bei einigen Mitschülern zustimmendes Kopfnicken. "Hmm... ,
vor allem Schokolade und Gummibärchen!?...", "Aber zumindest der Zahnarzt
würde sich wohl doch darüber freuen...?!" 
Ja, natürlich gehört Verzichten, das bedeutet Fasten auch, bei vielen - nicht nur
christlichen - Glaubensrichtungen stärker und unaufgebbarer zur Lebens- und
Glaubenspraxis als in der evangelischen Kirche. Es ist aber viel weniger ein
zwanghaftes Müssen als eher ein freies Wollen: ein selbstbestimmter Verzicht. 

So entschärfte ich auch im Unterricht die Aufgeregtheit ein wenig. Verzichten
gehört genauso wie das Loslassen zu den nicht ganz einfachen Tugend-Übun-
gen unseres Lebens. Dabei sind Verzicht und Loslassen in vielen Lebenssitua-
tionen die einzige Möglichkeit, weiter- und voranzukommen, manchmal sogar
überlebensnotwendig. Zum Beispiel brauchen wir sie in Übergangsphasen in
unserem Leben: ... wenn die langsam erwachsenen Kinder ausziehen; ... wenn
die Familie umzieht; ...wenn bei einer Arbeit Aufgaben mich zu überlasten
drohen; ... aber auch harmloser im Kleinen, wenn die Urlaubskoffer zu packen
sind uvm.. 

Das vorösterliche Fasten passt gerade zu genial zur Jahreszeit. Der langsam
vergehende Winter bereitet sich und die Natur auf das Frühjahr vor. Da kann ich
auch von der Natur lernen. Noch ist nicht viel zu sehen, aber die Frage steht wie
beim Kofferpacken und beim Fasten: Was brauche ich wirklich und was ist jetzt
wirklich unverzichtbar, wesentlich und wichtig? In der Natur lautet die Antwort:
jetzt erst mal alle Kraft konzentrieren auf den ersten grünen Keim, vielleicht
sogar noch unsichtbar im Samenkorn, alle Energie auf diese Lebensexplosion
versammeln. 
Genauso ist das Fasten (Verzichten, Loslassen) in unserem Leben schon Teil
unserer Lebensantwort, wenn ich mich ihr stelle, was für mich denn wirklich
unverzichtbar und was jetzt wichtig ist. Um Lebensziele zu erreichen und für sie
Räume zu öffnen, lege ich dann manches aus meinem "Lebensreisekoffer"
wieder heraus und beiseite (auch manches ganz schöne Teil ist dann dabei).
Anders komme ich sonst gar nicht auf die Reise. 

So ähnlich ist das auch im Glauben und Leben beim Fasten. Für Sportbegeister-
te hat Paulus in der Bibel im 1. Korintherbrief Kapitel 9, Verse 24 bis 27 ein schö-
nes Gleichnis gewählt: "Wisst ihr nicht, dass die, die in der Kampfbahn laufen,
die laufen alle, aber einer empfängt den Siegespreis? Lauft so, dass ihr ihn
erlangt. Jeder aber , der kämpft, enthält sich aller Dinge, jene nun, damit sie
einen vergänglichen Kranz empfangen, wir aber einen unvergänglichen. Ich
aber laufe nicht wie aufs Ungewisse; ich kämpfe mit der Faust, nicht wie einer,
der in die Luft schlägt, sondern ich bezwinge meinen Leib und zähme ihn, damit
ich nicht anderen predige und selbst verwerflich werde." 

Neben der Nützlichkeit auch medizinischen Heilfastens ist die hier gebotene
Antwort des Verzichtens noch tiefer und befreiend bereichernder - ein echter
Gewinn an Freiheit: Mensch verzichte - werde wesentlich!

Ihr Pfarrer Johannes Käßler   

Besondere Veranstaltungen und Hinweise

Pfarrstelle
Am 3. Januar  2010 wurde Pfarrer Hecker im Gottesdienst aus dem Pfarrdienst in
der Gemeinde Euba feierlich verabschiedet.  Pfarrer Käßler aus der Schwester-
kirchgemeinde St. Andreas hat die Vakanzvertretung für Euba übertragen
bekommen. Das Landeskirchenamt hat die Wiederbesetzung der Pfarrstelle
genehmigt. Diese Stelle wird nun ausgeschrieben.

Spendenerlös
Der gespendete Erlös der Sternsingeraktion am 10. Januar betrug  744,50 Euro.
Das Geld fließt in Kinderprojekte in Senegal. Wir danken allen, die sich daran
beteiligt und gespendet haben.

Bibelwoche
In der Woche vom 22.-28. März findet in Euba die Bibelwoche statt. Texte  aus
der Jakobsgeschichte stehen in diesem Jahr im Mittelpunkt. Die Veranstaltun-
gen finden von Montag bis Freitag 19.30 Uhr im Gemeindesaal statt. Gemeinde-
kreise und Referenten laden alle herzlich dazu ein. 
Die Bibelwoche endet mit dem Abschlussgottesdienst am Sonntag, den 28.
März 9.30 Uhr.

Gemeindewanderung
Am Ostermontag sind alle wieder herzlich zur traditionellen Gemeindewande-
rung eingeladen. Wohin und wo der Treffpunkt sein wird.  steht derzeit noch
nicht fest. 
Nähere Informationen gibt es ab April bei Andreas Kuzmowicz  bzw. im Pfarramt.

Kinderrüstzeit
Vom 7.-9. Mai findet wieder die Kinderrüstzeit für Kinder der Klassen 1-6 auf
dem Bauernhof in Langenstriegis statt. Anmeldungen bitte über Frau Kuniß bzw.
die Christenlehre.

Vorschau Juni
Das diesjährige Gemeindefest der Kirchgemeinde Euba findet am 13. Juni statt.
Bitte schon mal im Kalender vormerken!

Regelmäßige Veranstaltungen

Treff christlicher Rentner: jeden ersten Montag im Montag von 14-16.00 Uhr  /
am 12. April, 3.Mai und 7. Juni 2010
Ansprechpartner:  Pfr. Käßler  (Tel.: 0371/5607363)

Chor: donnerstags 19.00 - 20.30 Uhr vierzehntägig nach Absprache
am  11.3., 25.3., 15.4., 29.4. und 20.5.,
Ansprechpartner: Kantor Schuber St. Andreas  (Tel.: 0371/5612150)

Christenlehre:
dienstags:    16.00-17.00 Uhr - Klasse 5/6,
mittwochs:   13.00-14.00 Uhr - Klasse 3/4, 
donnerstags: 13.15-14.00 Uhr -   Klasse 1/2
Ansprechpartnerin:  Susann Kuniß (Tel.: 03726/716127)

Konfirmandenblockunterricht: samstags von  10.00 - 15.30 Uhr /
am 17. April  in St. Andreas, 
Ansprechpartner:  Pfarrer Käßler (0371/5612150)

Junge Gemeinde: freitags von 19-21.00 Uhr
Ansprechpartner:  Susann Kuniß (Tel.: 03726/716127)

Gesprächskreis: an jedem 1. Montag im Monat  20.00 Uhr  /
am 3. Mai und 7. Juni ,
Ansprechpartner:  Andreas Kuzmowicz

Gebet für Gemeinde, Kirche und Welt: freitags 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Gottesdienstdienstkalender

Sie sind herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten. 
An jedem Sonntag (außer beim Familiengottesdienst)  gibt es für die Kinder  
die "Eubaer Kinderkirche". 
Wir freuen uns auf Sie und Euch!

14.03. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst  Pfr.i.R. Müller
21.03. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Käßler
28.03. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Pfr.i.R. Beyer

Abschluss der Bibelwoche

01.04. 19.00 Uhr Gründonnerstag: Tischabendmahl Pfr. Käßler
02.04. 9.30 Uhr Karfreitagsgottesdienst Pfr. Käßler
04.04. 9.30 Uhr Ostersonntag: Festgottesdienst Pfr. Käßler
11.04.   10.00 Uhr Familiengottesdienst Frau Kuniß/

zum Abschluss der Kinderbibeltage Frau Meiser
18.04. 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfrn.i.R.Voigt
25.04.    9.30  Uhr Sakramentsgottesdienst Pfrn. Zemmrich



Dringender Aufruf zur Blutspendeaktion

Der Februar ist in jedem Jahr ein Problemmonat für den DRK-
Blutspendedienst. Witterungsbedingt steigt die Zahl der
Verkehrsunfälle und damit der Bedarf an rettenden Blutkon-
serven. Die Schulferien bringen dagegen einen Rückgang der
Blutentnahmen. Das DRK wendet sich deshalb besonders an
alle gesunden Einwohner der gesamten Region, mit der Bitte,
um eine Blutspende. Neuspender müssen mindestens 18 und
dürfen höchstens 60 Jahre sein. Dauerspender hingegen
können bis zum 69. Geburtstag, bei guter Gesundheit auch
darüber hinaus Blut spenden. 

Über die Blutspendeaktionen des DRK-Blutspendedienstes kann man sich auch
im Internet informieren. Unter www.blutspende.de werden alle geplanten Spen-
determine für die nächsten Wochen angezeigt. Gleichzeitig gibt es zahlreiche
Informationen rund um das Thema Blutspende. Weiterhin geschaltet ist natür-
lich das kostenlose Servicetelefon 0800/11 949 11 (MO - Do. 8.00 - 18.00 Uhr, Fr.
08.00 - 14.00 Uhr).

Wer verschiedene Spendelokale wechselseitig nutzt, muss beachten, dass
zwischen zwei Blutspenden mindestens 8 (besser 10) Wochen liegen, und Frau-
en maximal 4mal, Männer 5mal im Jahr spenden dürfen. Diese Fristen sind zum
Schutz der Blutspender festgelegt.  Werden diese Wartezeiten eingehalten, gibt
es keinen Grund für Befürchtungen, dass der „Aderlass“ zu gesundheitlichen
Problemen führt. Der Organismus besitzt praktisch unendliche Reserven an so
genannten „Stammzellen“, die bei Bedarf zur Bildung von Blutzellen dienen.

Das freundliche Blutspende-Team des DRK erwartet alle, die helfen wollen

Die Blutspendeaktionen in Euba im Jahr 2010 sind:

- freitags:  21.05.10 13.08.10 12.11.10
jeweils 16.00 - 18.30 Uhr 
in der Freiwilligen Feuerwehr, Am Lehngut 7

(Bitte beachten Sie, dass es evtl. zu Terminverschiebungen kommen kann. Aktu-
elle Informationen im Internet oder über die kostenfreie Hotline: 0800 11 949 11)
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Informationen

Bereitschaftdienste

(Angaben ohne Gewähr)

02.05. 9.30 Uhr Kantate: Lesegottesdienst mit dem Chor
09.05.                            - kein Gottesdienst in Euba - 
16.05. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der  Pfr. Käßler

Konfirmanden
23.05. 10.00 Uhr Pfingsten: Konfirmationsgottesdienst Pfr. Käßler
30.05.    9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst  Pfr. Käßler

Jubelkonfirmation

Adressen:
Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Euba
Pfarramt Euba, An der Kirche 4, 09128 Chemnitz- Euba

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei:
dienstags von 14.00-18.00 Uhr /Tel.: 03726/2723
Pfarrer: Johannes Käßler: Sprechzeit mittwochs von 9.00-12.00 Uhr im Pfarramt 
(außer am 3.3., 21.4., 5.5.,2.6.)

Friedhofsangelegenheiten:
Bitte melden Sie sich in der Kanzlei während der Kanzleiöffnungszeiten oder bei
Frau Ursula Zschoch, Wiesengrund 3,  Tel.: 03726/713965.

Die Kirchgemeinde Euba ist  im Internet präsent. Sie finden  uns unter folgender
Adresse: http://www.kirchgemeinde-euba.de

Polizei 110
Notarzt 112
Feuerwehr 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der Stadt Chemnitz: 
0371 19 2 92 (nicht  ständig erreichbar)

Informationen

Reisebericht in Bild und Ton am 19.03.2010

Die Eubaer Cornelia und Jens-Ulrich Groß haben sich einen Traum erfüllt - den
Traum einer Auszeit, in der man zu Hause losradelt und unterwegs Land und
Leute in unbekannten Kulturkreisen und faszinierende Landschaften kennen
lernt. 
Am 15.03.2008 starteten sie nach einjähriger Vorbereitungszeit bei strahlen-
dem Sonnenschein in Euba zu ihrer „Tandemtour nach Asien“. Nach vier
Wochen war Südosteuropa durchquert und das griechische Mittelmeer erreicht.
Bis dahin hatten die beiden schon so viel erlebt und ein normaler Urlaub wäre
eigentlich schon zu Ende gewesen - aber das Meiste lag hier immer noch vor
Ihnen: die abwechslungsreiche und gastfreundliche Türkei, der unbekannte,
zwiespältige Iran mit seinen aufgeschlossenen und freundlichen Menschen, die
kargen Landschaften Turkmenistans und Usbekistans, die prachtvollen Oasen-
städte Buchara und Samarkand, der raue, kräftezehrende atemberaubend schö-
ne Pamir in Tadschikistan, … . 
Sie erlebten Wintereinbrüche und heiße Sandstürme, traumhaft schöne Land-
schaften und öde Durststrecken, höllischen Straßenverkehr und einsame Hoch-
gebirgspisten. Ihre Reise durch 15 Länder endete nach 6 Monaten und 11.000
Kilometern im zentralasiatischen Kirgisistan.

Von Ihrer Reise berichten Cornelia und Jens-Ulrich Groß auf Einladung des
Eubaer Heimatvereins am Freitag, den 19. März im Gerätehaus der Freiwilligen
Feuerwehr Euba. 
Beginn ist 19 Uhr. Eintritt: 4 Euro. 

Ein offenes Ohr - eine helfende Hand - ein Zeichen des Vertrauens.

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH

Informieren Sie sich jetzt – unter  www.antea-bestattung.de

An den Kosten einer Bestattung 

haben viele Menschen schwer zu 

tragen. Doch einen persönlichen 

Abschied gibt es für jeden Geldbeutel.

Bestattungshaus Wartburgstraße 30
Bestattungshaus Zschopauer Straße 167
09126 Chemnitz, chemnitz@antea.de

✔ zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2000

TAG UND NACHT 
TEL. (0371) 533 530 Chemnitz GmbH
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Heimatverein Euba e. V.

Liebe Eubaerinnen und Eubaer,

nachdem der Winter auch Euba dieses Jahr wieder mal so richtig im Griff hatte,
konnten wir an manchen Tagen unsere Umgebung in eine schöne weiße Pracht
umhüllt, genießen. Langsam freut man sich aber auch schon wieder auf das
zarte und frische Grün des Frühjahrs. Damit verbunden beginnen auch wieder
die Aktivitäten unseres Vereines, ohne zu behaupten, dass in den Wintermona-
ten nichts passiert wäre. Das Ehepaar Fromme hat sich an den langen Wintera-
benden mal mit der Außendarstellung unseres Vereines beschäftigt. Als Ergeb-
nis dieser Überlegungen ist eine Internetpräsentation für unseren Verein
entstanden, die sehr ansprechend und informativ ist und über die wir uns sehr
freuen. Natürlich muss so ein Projekt wachsen und dazu braucht es „Nahrung“.
Es sind alle Mitglieder unseres Vereines aufgerufen, dieses Projekt zu unter-
stützen. Wir denken besonders an historische Bilddokumente, Bilder unserer
Aktivitäten und Veranstaltungen oder auch Vorschläge zur weiteren Gestaltung.
Der interessierte Leser findet die Seiten unter folgendem Link: www.heimatver-
ein-euba.de. Wünschen wir dem Ehepaar Fromme weiter viel Spaß und Erfolg
bei der Gestaltung und bedanken uns ganz herzlich für das Engagement.
Die erste Veranstaltung in diesem Jahr organisieren wir gemeinsam mit dem
Förderverein der FFW Euba. Herr Groß und seine Frau werden gemeinsam über
ihre Fahrradreise durch Osteuropa und Asien berichten. Diesen interessanten
Abend sollten sie sich nicht entgehen lassen! Der live kommentierte Vortrag
findet am 19.03. um 19.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt (Eintritt 4¤).
Am 25.03. führen wir im Gasthaus „Am Lehngut“ unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung durch. Im Mittelpunkt steht dabei die Wahl des neuen
Vorstandes. Wir rufen alle Vereinsmitglieder zur Teilnahme auf. Gesonderte
Einladungen mit der Bekanntgabe der Tagesordnung werden noch versendet.
Mit dem Erscheinen des Anzeigers wird es dann auch nicht mehr weit bis zum
Eibenfeuer sein. In Vorbereitung der Organisation der Veranstaltung möchte
der Vorstand den Termin für die Holzanlieferung bekannt geben:

Samstag, 24.04. von 9 -15 Uhr

Bitte beachten Sie, dass nur zu dieser Zeit angeliefert werden kann! Ausnahmen
sind aus organisatorischen Gründen nicht möglich! Es wird ausschließlich nur
Grünschnitt angenommen!

Zum Schluss noch ein wichtiger Hinweis: 
Im Rahmen des Erntedankfestes konnten unter der fachmännischen Anleitung
von Frau Thomas Töpferwaren hergestellt werden. Diese wurden dann getrock-
net und gebrannt. Die Kunstwerke warten jetzt in der Bürgerservicestelle auf
ihre Besitzer und können zu den Öffnungszeiten bei Frau Theka abgeholt
werden. 

Wir bitten die Betreffenden sich zeitnah zu melden! 

Vielen Dank. 

E u b a e r   S p o r t ve r e i n   92. e. V. 

Ergebnisse der Mitgliederversammlung 
am 28. Januar 2010

Der Sportfreund Jens Jentzsch zieht am Anfang der Mitgliederversammlung
Bilanz der knapp einjährigen Tätigkeit seiner Funktion als Vereinsvorsitzender. 
Ein großes Problem stellt nach wie vor das ehrenamtliche Engagement in vielen
Bereichen des Vereins dar. Es reicht eben nicht, wenn die meisten Sportler
meinen, mit den Trainings-, Übungsstunden und den Spielen im Fußball sei's
getan. Die recht ordentlichen Bedingungen, die der Verein in den 18 Jahren seit
der Gründung 1992 geschaffen hat, sollten Ansporn genug sein, noch aktiver zu
werden. Dringend gesucht werden beispielsweise Übungsleiter und interes-
sierte Sportler, die dazu beitragen, die Vereinsarbeit auf noch mehr Schultern
zu verteilen. Der Verein wird jeden Interessierten etwa auch bei der Ausbildung
unterstützen. Vorwiegend im Fußball werden unbedingt 1 - 2 Übungsleiter
gesucht. Wenn es nicht gelingt, den Nachwuchs zu stabilisieren und auszubau-
en, wird es wahrscheinlich in Zukunft keine Herrenmannschaft mehr geben. Die
Sportgruppe Volleyball ist mit dem scheidenden Übungsleiter auseinanderge-
fallen. Es gibt Tischtennisinteressierte, jedoch ohne Übungsleiter kann hier
keine Übungsgruppe aufgebaut werden. Bitte melden Sie sich beim Vorsitzen-
den unter Tel. 03726/788599 bzw. 0152-4612446. Um den Anreiz zu erhöhen,
sollen die Übungsleiterstunden ab diesem Jahr mit 2,50 € entschädigt werden
und nur noch den Sockelbetrag nach der Beitragsordnung bezahlen.

Der Verein hat aktuell mit 125 Mitglieder. Seit dem vergangenen Jahr ist die
Anzahl u. a. auch aufgrund der Beendigung der Sportgruppe Volleyball gesun-
ken. Nach dem Kassenbericht betragen die Einnahmen und Ausgaben 2009
gleich 25.782 €. Der Finanzplan 2010 wurde mit Einnahmen und Ausgaben von
32.493 € beschlossen, wobei der Fehlbedarf von 5.300 € aus der Rücklage
ausgeglichen werden muss. Hier macht sich bemerkbar, dass ein Rückgang der
Mitgliederzahl und die ständig steigenden Kosten insbesondere der Bewirt-
schaftung der Sportanlage ein zunehmendes Problem darstellen. Da die
Werterhaltungsmaßnahmen nur mit 30 Prozent bezuschusst werden, muss der
Sportverein den größten Teil selbst aufbringen. Dieses Jahr sind u. a. die
Erneuerung der Strom-Hausanschlussanlage und -verteilung, die Fortsetzung
der Fassadensanierung sowie eine neue Eingangstür und der Einbau einer
Entlüftung für die Toiletten mit Gesamtkosten von rd. 7.000 € geplant. Die
Zahlen machen deutlich, wie wichtig auch für den Sportverein die Spenden-
und Sponsorenleistungen sind, ohne die eine Betreibung der Sportanlage nicht
möglich wäre.

Zum Sportlichen

Die Fußballer müssen sicherlich noch Geduld haben bis die Platzverhältnisse
nach der Schneeschmelze einen Saisonstart zulassen. Daher blieb das für den
14.02.2010 angesetzte Heimspiel der Herrenmannschaft gegen den CSV Sieg-
mar Illusion. Auch ohne die erhofften Punkte aus diesem Nachholspiel gehen
die Herren als Tabellenführer in die Rückrunde mit dem erreichbaren Ziel des
Aufstiegs in die 1. Kreisklasse.

Die C-Junioren haben die 11 Spiele der Hinrunde in der Bezirksklasse Staffel 2
mit akzeptablen Leistungen und 11 erreichten Punkten absolviert. Die
Ausgangssituation ist daher recht ordentlich um das Ziel, sich in dieser Klasse
zu behaupten, zu erreichen. Die Rückrunde soll am 06.03.2010 beginnen; am
13.03.2010 ist das erste Heimspiel gegen den TSV Germania Chemnitz ange-
setzt. 

Nicht so leicht haben es die E-Junioren, die sich in der 3. Kreisklasse mit
etablierten Mannschaften auseinander zusetzen haben. Rückrundenstart ist
hier am 27.03.2010 gegen die Universitätssportgemeinschaft. Die F-Junioren
mussten leider aus dem Spielbetrieb heraus genommen werden, da kein konti-
nuierlicher Übungsbetrieb u.a. wegen ungenügender Mannschaftsstärke
möglich war.

Zu den erhofften Aktivitäten im Bereich Volleyball und Tischtennis sind bereits
Informationen ausgeführt. Interessierte Sportler und Übungsleiter melden sich
bitte.

Neuigkeiten und Informationen des Eubaer Sportvereins 92 e. V. erfahren Sie
auch in der Vereins-Homepage unter www.eubaersv.de sowie der Eubaer
Homepage.

Der Vorstand

Kosmetik · Fußpflege · Nageldesign

Angebot des Monats
• zu jeder Kosmetikbehandlung ab 45,- €

gibt es ein Ganzkörperpeeling gartis dazu

• Nagelmodellage - Auffüllen all inkl. 30,- €

Eubaer Str. 88a
09577 Niederwiesa

Tel. 03726-78 24 68
Mobil 0151-15 68 23 70
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Anzeigen: Uwe Rahnfeld

0178 888 5042

rahnfeld@riedel-verlag.de

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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Seniorenarbeit in Euba

Starthilfe für die Seniorenarbeit im Stadtteil Euba

Die Begegnungsstätte Wittgensdorf der Volksolidarität, Stadtverband Chem-
nitz e.V. unterstützt die Seniorenarbeit in Euba.
Ein gemeinsamer Besuch des „Hirschhofes Euba“ am 28.01.2010, Besichtigung
des Hirschgeheges der Familie Dörr mit anschließenden Tanznachmittag in der
„Scheune“,  bildeten den Auftakt der gegenseitigen Hilfe und Zusammenarbeit. 
Bei einem interessanten Vortrag der Honigimkerei „Immenhof Euba“, Honig-
punsch und Honigwein, lernten sich die Seniorinnen und Senioren der beiden
Stadtteile kennen.

Auch Fragen wie „Warum heißt Euba Euba - historisch Eiba, benannt nach dem
Nadelbaum Eibe, wurden schnell geklärt.

Beim gemeinsamen Singen des „Holzmichels“  und der stimmungsvollen
Umrahmung des DJ Andreas Katzer sind dann alle Barrieren gebrochen.

Bedanken möchten wir uns bei der Gastgeberfamilie Dörr.
Perspektivisch ist im Stadtteil Euba eine eigene Begegnungsstätte für Senioren
vorgesehen. 

BE: Ortschaftsrat  Andreas Felber

Pro Zufriedenheit im Alter – Contra Volkskrankheit
Depression – unser Ziel!

Aktuelle bedauernswerte Ereignisse veranlassen die WHO verstärkt zu der Fest-
stellung, dass sich Depressivität in zunehmendem Maße  zu einer nicht zu
verharmlosenden Volkskrankheit entwickelt hat, in deren Zusammenhang auch
die jährlichen Suizidfälle in ständig steigender Zahl registriert werden. Depres-
sion, eine unterdrückte psychische Erkrankung, die auf einen Nenner gebracht,
das Leben als nicht mehr lebenswert erscheinen lässt. Besonders auch ältere
Mitbürger sind davon betroffen. Die Gründe dafür sind im eigenen und im
Verwandten- und Bekanntenbereich zu finden (Verlust lieber und naher
Angehöriger, Krankheitsdiagnosen, finanzielle Schwierigkeiten, die nicht selten
zu Beziehungsbrüchen führen, Arbeitslosigkeit und vieles mehr). In Selbsthilfe-
gruppen für pathopsychologisch Belastete wird der Depression ein sinnvolles
„Contra“ gesetzt. Wir, die SHG Chemnitz/Euba können gerade diesbezüglich
auf eine nunmehr 20-jährige erfolgreiche Tätigkeit zurückblicken. Welche Erfah-
rungen haben wir dabei gesammelt? Voraussetzung ist die zu schaffende
Vertrauensbasis gegenüber dem Betroffenen, besonders durch eigene Erfah-
rungen und psychologische Fähigkeiten. Es wird sonst nicht gelingen, die
Betroffenen zur offenen Darlegung ihrer Probleme zu veranlassen. Hierbei
entscheidet sich aber, ob zunächst eine Einzeltherapie angeraten ist, oder ob
sofort eine Eingliederung in die Gruppe unter Zuordnung einer bestimmten
Kontaktperson als sinnvoll erscheint. Besonders aber die Gruppenarbeit ist
dazu angetan, Tiefen zu überwinden. Zu den Gruppentreffs hat sich Erfolg
gezeigt, wenn es gelingt, die Teilnehmer zu aktivieren, sei es bei Spiel, kreati-
vem Gestalten, Singen oder Tanzen, gemeinsames Mitgestalten von Festen und
Ausflügen oder Exkursionen. Kurz Erfolge zu vermitteln, in freudvoller Gemein-
samkeit und ohne das Gefühl des Alleinseins, sind wichtige Meilensteine zu
neuen positiven Lebensinhalten. 
Übrigens: Das nunmehr 20-jährige ehrenamtliche Engagement bereitet auch
mir Freude, Erfolgserlebnisse und ein besonderes Lebensgefühl im Rentnerda-
sein.

Sicher sind alle diejenigen, die uns in unserer Tätigkeit uneigennützig bisher
unterstützt haben, mit mir einer Meinung. Auch weiterhin sind wir all denen
besonders dankbar, die unsere Treffs mit ihrer Bereitschaft zur Gestaltung
unserer thematischen Nachmittage unterstützen möchten. 
Unser besonderes Dankeschön gebührt den kleinen „Künstlern“ des Kindergar-
tens Euba für ihre einfühlsamen Darbietungen zu unseren feiern. Lassen sie uns
auch fernhin erfolgreich sein.

Siegfried Dix und Andrea Rülke

Kontakt: Siegfried Dix, Hauptstraße 50a, 09128 Chemnitz
Tel.  03726-784753  Email: siegfrieddix@yahoo.de

Hauptstraße 110 · 09128 Chemnitz
Tel. 03726/7161002 · Funk: 03726/7161003

info@physiotherapie-euba.de
www.physiotherapie-euba.de

Öffnungszeiten: Mo–Fr: 07.00–20.00 Uhr

Allen Patienten,

Freunden und

Bekannten wünschen

wir ein 

frohes Osterfest.
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BAUSTOFF-FILIALE
Kalkstraße 35 • 09116 Chemnitz
Telefon: 03 71 / 5 20 85 30
Telefax: 03 71 / 5 20 85 98
Mo-Fr 6.30-18 Uhr • Sa 8-13 Uhr

Fichtestraße 40-42 • 09126 Chemnitz
Telefon: 03 71 / 5 20 85 10
Telefax: 03 71 / 5 20 85 99
Mo - Fr 7-18 Uhr • Sa 8-13 Uhr
e-mail: info@holzmarkt-chemnitz.de
Internet: www.holzmarkt-chemnitz.de

Holzfachhandel
• Gartenholz • Schnittholz

• Dekorativer Innenausbau

• Hobelware • Bauelemente

Baustoff-Fachhandel
• Trockenbaustoffe

• Hochbau • Draintechnik-KG-Rohre

• Tiefbau • Garten u. Landschaftsbau

Wir wünschen unserer
werten Kundschaft ein

frohes Osterfest!

Reisebüro 
Bus-, Flug-, Schiffsreisen
Am Winkel 7,  09128 Chemnitz-Altenhain 

Tel.: 03 71/772310, Fax: 03 71/772121, www.doehler-reisen.de  
Gelenau, Straße der Einheit 84,  Tel.: 03 7297/765706

OHG

Mehrtagesfahrten
01.04.–05.04.2010 Osterfeiertage am Wilden Kaiser
Fahrt im Ferienreisebus mit Bordbar & WC, 4 x Übernachtung/HP  im Sporthotel „Wilder Kaiser“,
Ostercocktailempfang auf der Panoramaterrasse, Wiener Musikabend, großer Bayerischer Abend mit
Stimmungsduo „Grenzland” & Kieferer Trachtenverein, freie Benutzung des Wellnessbereiches,
Kaffeegedeck mit Windbeuteln, Tiroler Spezialitätenmenü mit großer Salatbar, Reiseleitung 

384,- € p.P. EZZ: 53,- €

03.04.–06.04.2010 Ostern im 4-Sterne-Stil
Fahrt im Ferienreisebus mit Bordbar & WC, 3 x Übernachtung/HP im guten 4-Sterne-Hotel, ein
kleines Osterpräsent, Schiffsrundfahrt, 1 x Eintritt Unterhaltungsprogramm, Busausflüge vor Ort,
Reiseleitung 396,- € p.P. EZZ: 59,- €

10.04.–16.04.2010 Kreuzfahrt „Tulpen, Holland - Belgien & Rhein“
Transfer Chemnitz-Köln & Mainz-Chemnitz, 6 x ÜN/VP, 1 x Begrüßungscocktail &
Willkommensdinner, Stadtrundfahrt Antwerpen, Kapitäns-Galadinner mit Crewshow, tägl. musikal.
Unterhaltung an Bord, Reiseleitung, Einzelkabine auf Anfrage ab 1086,- € p.P.

16.04.–25.04.2010 Rundreise Kroatien - Traumküste Dalmatiens
Fahrt im Ferienreisebus mit Bordbar & WC, 7 x Übernachtung/HP in Kroatien und Bosnien, 2 x
Zwischenübernachtung/HP in Kärnten, Rundfahrt lt. Reiseverlauf, Stadtführung Dubrovnik & Split,
Führung durch NP Plitvicerseen inkl. Panoramafahrt mit Boot & Bahn, einheim. Reiseleitung, Ston,
Korcula und Mostar, Personenfähre Orebic-Korcula, Reiseleitung     740,- € p.P. EZZ: 170,- €

26.04.–03.05.2010 Kärntner Impressionen - paradiesische Bergwelt
Fahrt im Ferienreisebus mit Bordbar & WC, 7 x Übernachtung/HP im „Hotel Klein“/Seeboden,
Schifffahrt Millstätter See, Stadtführung Klagenfurt, Schnapswanderung, freie Nutzung
Wellnessbereich im Hotel, Einkehr Almhütte mit Brettljause & zünftiger Musik, Reiseleitung

615,- € p.P. EZZ: 62,- €

05.05.–14.05.2010 Sardinien & Korsika - „Perlen im Mittelmeer“   
Fahrt im Ferienreisebus mit Bordbar & WC, Nachtfähre Livorno-Golf von Aranci & Bastia-Toulon
(Innenkabine mit HP), 2 x Zwischen-ÜN Raum Gardasee, 2 x Übernachtung Alghero, 2 x ÜN in
Ajaccio, 1 x Übernachtung bei Bastia, 7 x HP, einheim. Reiseleitung, Sardinienrundfahrt, Schäfer-
essen auf Sardinien, Busausflüge lt. Programm, Reiseleitung          1079,- € p.P.   EZZ: 250,- €

Am Lehngut 40 · 09128 Chemnitz / OT Euba
Tel. 03726 / 78 89 09 · Fax 03726 / 78 89 10

Funk 0172 / 370 44 43  

Für das bevorstehende Osterfest 
wünsche ich alles Gute. 

Anlässlich meines 10-jährigen
Geschäftsjubiläums möchte ich mich bei meiner

Kundschaft und meinen Geschäftspartnern 
für die langjährige gute Zusammenarbeit und das

entgegengebrachte Vertrauen bedanken.

Reifen-Seifert
Breitenlehn 1a
09127 Chemnitz/Adelsberg
Tel. 0371/772672
www.reifenseifert.de
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